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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK TSV Kersbach : SV Pretzfeld 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Kügel und Schwarzenbrunner in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die DJK TSV Kersbach hat der SV Pretzfeld am Freitag in weniger
als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gesammelt. Bei der DJK TSV Kersbach lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:28 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kügel und Schwarzenbrunner, die all
ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Stricker / Wild verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Stingl / Kügel. Keinen Zähler beisteuern konnten Schmid / Meister im
Spiel gegen Schwarzenbrunner / Monath, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Einen Zähler für die Gäste musste Heino Stricker bei der 1:3-Niederlage
gegen Johannes Kügel hinnehmen. Stefan Wild bekam anschließend seinen Gegner Martin Stingl
beim deutlichen 7:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Werner Schmid bekam es nun mit Claus
Monath zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Werner Schmid am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Zwischenzeitlich konnte Horst Meister zwar einen Satz
gewinnen, verlor wenig später das Spiel gegen Jürgen Schwarzenbrunner aber trotzdem klar mit 7:
11, 11:9, 9:11, 10:12. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der DJK TSV Kersbach und des
SV Pretzfeld in die Box. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Heino Stricker gegen Martin
Stingl dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stricker endete. Beim 5:11, 7:11, 5:
11 gegen Johannes Kügel fand hingegen Stefan Wild von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. 7:11, 7:11, 11:8, 11:6, 6:11 hieß es am Ende, als Werner Schmid und
Jürgen Schwarzenbrunner sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 2:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Claus Monath konnte Horst Meister den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK TSV Kersbach nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten auf,
während der SV Pretzfeld vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2023 gegen die SpVgg Zeckern II
ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK TSV Kersbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den DJK SpVgg Effeltrich V.

 Statistik:
 DJK TSV Kersbach

Doppel: Stricker / Wild 0:1, Schmid / Meister 0:1 
Einzel: H. Stricker 1:1, S. Wild 0:2, W. Schmid 1:1, H. Meister 0:2 

 SV Pretzfeld
Doppel: Stingl / Kügel 1:0, Schwarzenbrunner / Monath 1:0 
Einzel: M. Stingl 1:1, J. Kügel 2:0, J. Schwarzenbrunner 2:0, C. Monath 1:1
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